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Die Narren sind los - auf dem Dorfplatz wurde am 
Samstag der Narrenbaum aufgestellt.

Tolle Darbietungen auf dem Zunftmeisterempfang.

…und dann noch der tolle Narrensprung!
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
 Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

 Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 01.02./02.02.2025
AniCura Kleintierspezialisten RavensburgTelefonische 
Anmeldung erforderlich unterTel.: 07 51/7 91 25 70 
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 

  
  

 

 
 

  
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
03.02. 

Spiel Mit - Kartenspiele 
und Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

6 27 65 

Dienstag, 
04.02. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle  
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
6 43 03 

Dienstag, 
04.02. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle 

Otto Kümmerle  
0 75 20/25 64 
 

Mittwoch, 
05.02. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
07.02. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Besuch auf dem Wertstoffhof Bausch
Am Dienstag, den 21.1.25 waren wir, die Klasse 4 der Grundschule Grünkraut auf dem Wertstoffhof Bausch in Ravensburg.
Im Besprechungsraum wurden alle unsere Fragen von Frau Gace beantwortet.
Dabei haben wir viel Neues gelernt. Zum Beispiel, dass die Gelbe Tonne nur für Verpackungsmüll ist, dass Nagellack ein 
Sondermüll ist, und dass jeder Mensch in der Woche Mikroplastik in der Menge von einer Kreditkarte zu sich nimmt.
Sie erklärte uns unter anderem, dass Autoreifen Gummi verlieren, dieses in die Luft steigt und wir es einatmen. Auch die 
Sohlen von Schuhen verlieren Gummi. Also nicht mit den Füßen auf dem Boden streifen.
Frau Gace hat uns anschließend über den Wertstoffhof geführt. Als erstes sahen wir riesige Müllberge, die aus Plastik, 
Papier, Metall und vielem Weiterem bestanden.
Frau Gace betonte, dass in der Müllsortie-
rungsanlage die besten Roboter der Welt 
arbeiten. Als wir hinein kamen arbeite-
ten dort zu unserer Überraschung anstatt 
Robotern sechs Menschen, die den Müll 
sortieren. Wir können froh sein, dass es 
diese Menschen gibt, die jeden Tag die-
sen harten Job für uns machen.
Zum Schluss sind wir noch zur großen 
Müllwaage gegangen. Die ganze Klasse 
mit den Lehrerinnen und dem Lehrer wog 
zusammen 840 kg. Ein LKW, der anschlie-
ßend kam, wog 13,5 t. Das war etwa  
15 mal so viel wie wir.
Wir produzieren erstaunlich viel Müll.
Es war ein sehr schönes und lehrreiches 
Erlebnis für die Klasse 4.
(geschrieben von Lena, Laura, Marvin, Pit 
und Max)
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Infobox - Schneeschuhtour am Donnerstag, 
13.02.2025
Schneeschuhtour über Kalzhofer Höhe, 1118 m
Berge, als die größte natürliche Struktur, strahlen eine 
mächtige Kraft aus, die einen überwältigen kann.
/ Nima Rinji Sherpa
Datum: Donnerstag, 13.02.2025
Abfahrt: 8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle
Ausgangspunkt: Kalzhofen bei Oberstaufen
Gehzeit: ca. 3:00 Std. reine Gehzeit
Höhenunterschied:  312 m im Auf- und Abstieg bei 7,5 km 

Wegstrecke
Charakter:  Rundtour über schneebedeckte Forst-

straßen und Bergwege, ohne schwierige 
Stellen. Beim Schneeschuhwandern ist 
eine erhöhte Kondition erforderlich!

  Da die Schneeschuhe evtl. nicht per-
manent getragen werden, solltet ihr die 
Schneeschuhe zwischendurch im/am 
Rucksack transportieren können. Das 
Anlegen der Schneeschuhe bitte zu 
Hause einmal ausprobieren.

Ausrüstung:      Schneeschuhe, hohe Wanderschuhe, 
Wanderstöcke mit Teller. Bekleidung für 
jedes Bergwetter, Vesper und Getränk, 
evtl. Sitzunterlage.

Einkehr:   Im Café Gemsle in Oberstaufen, nach 
der Wanderung.

Anmeldung:      Bis Montag, 10.02., bei Horst Rapp 
(wenn möglich früher)

Telefon:   0751/67221 oder 0176-64377004
Kosten:      Die Fahrtkosten sind abhängig von der 

Anzahl der Teilnehmer und betragen 
zirka 7,- EUR/Pers.

Teilnehmer:      Maximal 24 Personen.  Mit Privat-PKW 
(Gemeindebus ist nicht verfügbar)

Sonstiges:      Bitte Tasche-/Tüte mitnehmen für die 
schmutzigen Bergschuhe im Auto.

Jeder von uns ist ein Engel  
mit nur einem Flügel. 

Und wir können nur fliegen, 
wenn wir uns umarmen.

Luciano de Crescenzo

Rathausgalerie

Rückblick auf die Vernissage  
„world of fantasie“ des Künstlers  
Detlef Fellrath (de fellrath) vom 24.01.2025
Das neue Jahr in der Rathausgalerie startet kraftvoll mit einer 
großen Ausstellung von Malerei und Plastik de fellraths. Groß 
war nicht nur die stattliche Zahl der Besucher der Vernis-
sage, sondern groß sind auch die gezeigten Gemälde und 
die Eisenplastik. Schon beim Betreten des Rathauses wird 

der Besucher von einem mehr als zwei mal drei Meter gro-
ßen Bild prominent empfangen. Sofort fällt das besondere 
Material auf: De fellrath hat die meisten Exponate auf Segel-
tuch gemalt. Diese raue und feste Haptik der Bilder wird durch 
deren biegsame Struktur ergänzt. Die Ränder bleiben gewollt 
ausgefranst und das Tuch wird mit den selbst aus Pigmen-
ten hergestellten Farben gefärbt. Die Motive de fellraths sind 
ohne Ausnahme geheimnisvoll und erinnern an phantasie-
volle Traumszenen. Dieser erste Eindruck täuscht aber nicht 
darüber hinweg, dass es sich um ausnahmslos streng durch-
dachte Bildkompositionen handelt. De fellrath vereinigt in sei-
nen Werken die jeweilige Formensprache aus der deutschen 
Romantik, der amerikanischen Pop-Art und dem Surrealis-
maus. Deren Stilelemente streut der Künstler in seine Bilder 
und erschafft seine eigene und unverwechselbare Handschrift. 
Beim Betrachten fällt auf, dass bestimmte Motive und For-
men immer wieder benutzt werden. So verwendet de fellrath 
das Motiv der Tanne in mehreren Gemälden. Auch das Motiv 
der „Blitzfiguren“ platziert er auf den Segeltüchern und nutzt 
es zugleich in den figürlichen Arbeiten, so in der Eisenplastik 
im oberen Stockwerk der Galerie.
Große Kunst in großen Formaten: Ein großes Vergnügen.
Barbara Grewe
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Amtliche
Bekanntmachungen

Möbel und Einrichtungsgegenstände für 
Flüchtlingsunterkunft gesucht!
Die Gemeinde Grünkraut sucht für eine Flüchtlingsunter-
kunft, in der Flüchtlinge aus der Ukraine untergebracht wer-
den gebrauchte Möbel und Einrichtungsgegenstände.
Es wird folgendes benötigt:
-     1 Bett (Einzelbett) mit Rost
-     2 kleinere (Kleider-)Schränke
-     2 kleinere Sofas
Bitte melden Sie sich bei Frau Kiechle im Rathaus (Tel. 
0751/7602-27; silvia.kiechle@gruenkraut.de), wenn Sie uns 
einen oder mehrere Gegenstände anbieten können (gerne 
auch mit Fotos). Wir werden dann für die Abholung auf Sie 
zukommen.
Vielen Dank!
 
Gemeinde Grünkraut

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Fälligkeit Hundesteuer
Am 10. Februar wird die Hundesteuer fällig. Die Höhe des 
Betrags ersehen Sie aus dem letzten Ihnen zugegange-
nen Steuerbescheid.
Wir bitten Sie um Einhaltung des Steuertermins, zumal 
ansonsten gesetzlich vorgeschriebene Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben werden müssen. Sollten Sie 
der Gemeindekasse bereits ein SEPA Lastschriftmandat 
erteilt haben, erfolgt der Einzug mittels Lastschrift vom 
Bankkonto.

Gemeindeverwaltung Grünkraut
Finanzverwaltung

Informationen

Gutscheinkarten 2025 für den  
Landesfamilienpass
Für den Landesfamilienpass sind die Gutscheinkarten für das 
Jahr 2025 beim Bürgermeisteramt eingetroffen. Inhaber des 
Familienpasses für 2024 werden gebeten, unter Vorlage die-
ses Dokuments die Gutscheinkarten für 2025 auf dem Rathaus 
bei Frau Klink abzuholen. Wer noch keinen Landesfamilien-
pass hat, kann diesen beim Bürgermeisteramt beantragen. 
Antragsberechtigt sind:

1.  Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kin-
dern (dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), 
die mit ihnen in häuslicher Gemeinschaft leben;

2.  Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 
kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben;

3.  Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer behin-
derten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung in 
häuslicher Gemeinschaft leben;

4.  Familien, die Kinderzuschlag-, Wohngeld- oder Bürger-
geldberechtigt sind und die mit mindestens einem kinder-
geldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

5.  Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben.

Der berechtigte Personenkreis kann mit den Gutscheinkar-
ten und unter Vorlage des Landesfamilienpasses die staat-
lichen Schlösser und Gärten und die staatlichen Museen in 
Baden-Württemberg kostenfrei bzw. zu einem ermäßigten Ein-
tritt besuchen. Da die Broschüre „Staatliche Schlösser und 
Gärten“ von der Schlösserverwaltung (SSG) nicht mehr neu 
aufgelegt wird, empfehlen wir, sich online über die Home-
page der SSG (www.schloesser-und-gaerten.de) zu informien. 
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Dort ist auch eine Liste aller Objekte der SSG eingestellt, in 
denen der Landesfamilienpass Gültigkeit besitzt (https://www.
schloesserundgaerten.de/besuchsinformation/verguenstigun-
gen/landesfamilienpass).

Tagespflege in Grünkraut hat Plätze frei!
Tagsüber gemeinsam was erleben!
Haben Sie Freude an geselligem Beieinandersein, gemeinsa-
men Mahlzeiten und abwechslungsreichem Tagesprogramm?
Sind Sie viel allein und brauchen einen Tapetenwechsel?
Ihre Angehörigen brauchen etwas Entlastung im Alltag, um 
neue Kraft zu schöpfen?
In familiärer Atmosphäre können Sie im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten und Interessen den Tag verbringen. Abends und 
nachts sind Sie zuhause in ihrer eigenen Häus lichkeit. Unser 
Team besteht aus qualifizierten Pflege und Betreuungskräf-
ten und berät Sie gerne.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich gerne unter der Telefonnummer: 0751 
189 598 66 und vereinbaren einen unverbindlichen Schnup-
pertag bei uns.
Aktuell haben wir freie Plätze!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf
das Team der Tagespflege

Jubilare

Wir gratulieren im Monat Februar
Frau Gudrun Baumann-Guse am 06. Februar 
zu ihrem 70. Geburtstag
Frau Ulrike Gerner-Schmidberger am 18. Februar 
zu ihrem 70. Geburtstag
Frau Maria Späth am 25. Februar 
zu ihrem 75. Geburtstag
Herrn Wilhelm Steinhauser am 25. Februar 
zu seinem 70. Geburtstag

Allen Jubilaren, auch denen die hier nicht genannt werden 
wollen, gratulieren wir sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit und Zufrie-
denheit.

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: Wertstoffhof: 11.02.25 und am 25.02.25
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Grüngutplatz geschlossen bis März 2025
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17:00 Uhr im Haus der 
Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.
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 Pflegeberatung
für Grünkrauter Bürgerinnen und Bürger
Die Bürgergemeinschaft Grünkraut konnte 
Frau Nicole Pfeiffer gewinnen, in unserer 
Gemeinde ab 1.2. 2025 als besonderes Ange-
bot eine „Pflegeberatung“ anzubieten.

Sie umfasst u.a. folgende Themen
• die Beratung über Pflegehilfsmittel,
• die Beratung zur Organisation der Pflege
• die Beratung zum Thema Einstufung Pflegegrad
•  Hilfen bei der Antragstellung zur Einstufung für einen Pfle-

gegrad.
Frau Pfeiffer ist Pflegefachkraft und absolvierte die Fortbil-
dung zur „Geprüften Pflegeberaterin nach § 7a SGB XI – ein-
schl. Pflegeberatung nach § 37 Abs. 3 und § 45 SGB XI- .
Frau Pfeiffer ist telefonisch zu erreichen unter der Telefon-
nummer 0751/18056812  .
Termine werden individuell besprochen.
Die Bürgergemeinschaft Grünkraut möchte das Ange-
bot für die Bürgerinnen und Bürger in Grünkraut kosten-
los anbieten.
Über Spenden würden wir uns freuen.  
Unsere Bankverbindung lautet
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Kreisparkasse Ravensburg
IBAN: DE23 6505 0110 0101 0311 81
BIC: SOLADES1RVB
Für den Vorstand der Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Peter Kaltenmark

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr - 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602 -45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Montag 13.00 Uhr – 14.30 Uhr
Tel. 0751 9587561
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.
Am Montag, 03.02.2025, gibt es Zwiebelsuppe c,f,g,i,j,w,r, 
Serviettenknödel c,g,w auf Rahm-Pilzragout 2,3,g, Blattsa-
lat, Kirschkompott
Am Mittwoch, 05.02.2025, gibt es Kürbiscremesuppe g,i, Erb-
sen-Karottengemüse g im Kräuterflädle w, Salatteller, Apfelmus
Wir freuen uns auf neue Gäste!
Das Mittagstisch-Team

Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-StabilisatorAllergene: c-Eier, 
d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, m-Mandeln, i-Selle-
rie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.   
Reparaturwerkstatt 

Freitag, 31.01.2025

 
REPARIEREN statt WEGWERFEN 

Angenommen werden Reparaturarbeiten
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 

  
• Kleinere Näharbeiten  (z. B. Hose kürzen usw.) 
• Fahrräder (keine E-Bikes und Pedelecs) 
• Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, 

keine Drucker) 
• Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 bis  
17 Uhr. 
Nicht angenommen und repariert werden können 
Gerätschaften, bei denen eine Händlergarantie vor-
liegt. Bitte die Geräte in sauberem und gereinigtem 
Zustand vorbeibringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!
In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das

Café Kunterbunt geöffnet. 

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 31.01.2025
14.00 bis 17.00 Uhr

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle.

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke!

Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und 
dem Landesprogramm

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Landwirtschaft

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
Krebsvorsorge-UntersuchungenWelche sind sinnvoll für 
Frauen und welche für Männer?
Anlässlich des Weltkrebstages am 4. Februar rät die Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) dazu, die wichtigen Krebsvorsorgeuntersuchun-
gen regelmäßig wahrzunehmen.
Früh erkannt sind insbesondere Brust-, Darm-, Haut- und 
Gebär mutterhalskrebs sowie verschiedene Formen des Pro-
statakrebses in der Regel gut heilbar. Es ist daher besonders 
wichtig, die Vorsorgeuntersuchungen regelmäßig in Anspruch 
zu nehmen. Denn, je früher Krebs erkannt wird, desto höher 
ist die Chance einer Heilung. Diese gesetzlichen Früherken-
nungsuntersuchungen werden von der Landwirtschaftlichen 
Krankenkasse (LKK) für deren Versicherte vollständig bezahlt:
•  Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für Frauen ab 

dem Alter von 20 Jahren
• Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab 30 Jahren
•  Hautkrebs-Screening für Frauen und Männer ab 35 Jahren. 

Vor 35 erstattet die LKK im Einzelfall die Kosten einer Unter-
suchung zu 80 Prozent, jedoch nicht mehr als 20 Euro inner-
halb von zwei Kalenderjahren.

•  Früherkennung von Prostatakrebs für Männer ab dem Alter 
von 45 Jahren

•  Mammographie-Screening zur Früherkennung von Brust-
krebs für Frauen zwischen 50 und 75 Jahren

•  Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für 
Frauen ab dem Alter von 55 Jahren. Zwischen 50 und 54 
Jahren können Frauen einen jährlichen Test auf occultes Blut 
im Stuhl machen. Alternativ zur Darmspiegelung: Frauen 
können ab 55 alle zwei Jahre einen immunologischen Test 
(iFOBT) auf occultes Blut im Stuhl machen, solange noch 
keine Darmspiegelung in Anspruch genommen wurde.

•  Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für Män-
ner ab dem Alter von 50 Jahren. Alternativ zur Darmspiege-
lung: von 50 bis 54 Jahren jährliche Stuhltests und ab 55 alle 
zwei Jahre einen immunologischen Test (iFOBT) auf occul-
tes Blut im Stuhl machen, solange keine Darmspiegelung 
in Anspruch genommen wurde.

Bei der Darmkrebsvorsorge kommt es ab dem 1. April 2025 
zu einer Angleichung beim Anspruch auf die Koloskopie: Dann 
können alle Versicherten ab dem Alter von 50 Jahren unab-
hängig vom Geschlecht zwischen einem Stuhltest alle zwei 
Jahre oder einer Koloskopie im Abstand von zehn Jahren 
wählen. Es sind weiterhin höchstens zwei Koloskopien mög-
lich wobei eine solche ab dem Alter von 65 Jahren als zweite 
gilt. Weitere Informationen erhalten hierzu stehen im Internet 
unter www.kbv.de/html/1150_73464.php.
Weitere ergänzende Informationen zu allen Vorsorgeuntersu-
chungen und ihre Intervalle stehen auf der Internetseite www.
svlfg.de/vorsorge.
Informationen zum Weltkrebstag bietet die Deutsche Krebs-
hilfe unter www.krebshilfe.de.
Bonusprogramm der LKK
Neben der regelmäßigen Krebsvorsorge ist es außerdem wich-
tig, sich gesund zu ernähren, nicht zu rauchen, sich regelmä-
ßig körperlich zu bewegen und wenig Alkohol zu konsumieren, 
denn ein gesunder Lebensstil kann Krebs vorbeugen. Jeder 
kann eine Menge für ein gesundes und aktives Leben tun. 
Deshalb sollen die Bonusprogramme der LKK ein Anreiz 
sein, ein gesundheitsbewusstes Verhalten weiter zu verstär-
ken. Die zwei Programme: Beim Bonus für gesundheitsbe-
wusstes Verhalten wird ein Bonus in Form einer Geldprämie 
gewährt, wenn regelmäßig qualitätsgesicherte Leistungen zur 

Primärprävention in Anspruch genommen werden. Beim der 
Bonifizierung von Einzelmaßnahmen wird ein Bonus in Form 
einer Geldprämie gewährt, wenn Gesundheitsuntersuchun-
gen, Untersuchungen zur Früherkennung von Krankheiten, 
Schutzimpfungen sowie Kinderuntersuchungen in Anspruch 
genommen werden. Weitere Informationen zu den Bonuspro-
grammen stehen auf der Internetseite www.svlfg.de/bonus-ge-
sundheitsbewusst-lkk.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de
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Kirchengemeinderatswahl 

  
 

 
 

 
 
 

  
 
 

 

  
 

   
 

 
 

   
 

 

  
 

 
 
 

 
  

 
 

Am 30. März 2025
Eine Gemeinde - viele Gesichter!
Kirchengemeinderäte sind die Binde-
glieder, sie sind Ansprechpartner und 
Vermittler in und zwischen unserer Kir-
chengemeinde.
So können wir froh und dankbar sein, dass es auch für die 
nächsten fünf Jahre einen engagierten und interessierten 
ehrenamtlichen Kirchengemeinderat in unserer Gemeinde 
geben wird.
Zwölf Kandidaten haben sich ansprechen lassen und 
haben ihre Kandidatur erklärt. Sie wollen sich einbringen, 
Gemeinde entwickeln, Entscheidungen treffen und stellver-
tretend Verantwortung für die Zukunft übernehmen.
An dieser Stelle wollen wir Ihnen die Kandidaten für die 
kommende Kirchengemeinderatswahl vorstellen und schon 
einmal herzlich Dankeschön und vergelt’s Gott sagen für 
deren Bereitschaft, Zeit und Energie.
Wir bitten alle wahlberechtigen Mitglieder unserer Kirchen-
gemeinde in Grünkraut um die Teilnahme an der Wahl und 
für einen spürbaren Rückhalt mit den Kandidaten. Der 
zukünftige Kirchengemeinderat wird von zehn Mitgliedern 
gebildet. In den nächsten Wochen werden Sie die Wahl-
unterlagen per Post erhalten.
Für den Wahlausschuss der Kirchengemeinde St. Gallus 
und Nikolaus Grünkraut
Maidi Zorell-Fonfara; Wahlausschussvorsitzende

Wahl zum Kirchengemeinderat am 30. März 2025
Kath. Kirchengemeinde St. Gallus und Nikolaus
Grünkraut

Endgültiger Wahlvorschlag
nach § 5 Wahlordnung

*Name, 
Vorname

Alter Beruf Ort/Teilort bzw. 
Stimmbezirk

Arnegger, 
Michael 

51 Groß- u. Außen-
handelskauf-
mann

Grünkraut/ 
Groppach

Bäuerle, Ralf  58 Bankfachwirt Grünkraut

Dreher, 
Christoph 

47 Dipl. Verwal-
tungswirt (FH)

Grünkraut

Gälle, 
Andrea 

52 Sozialversiche-
rungs-fachan-
gestellte

Grünkraut/ 
Kronhalden

Hämmerle, 
Brunhilde 

66 Sachbearbei-
terin

Grünkraut/ 
Liebenhofen

Klein, Bar-
bara 

51 Schreinerin/
Hausfrau

Grünkraut/ 
Ritteln

Muth, 
Andreas 

50 Elektrotechniker Grünkraut/ 
Bommen

Niedermaier, 
Ulrich 

71 Rektor a. D. Grünkraut

Offenwan-
ger, Robert 

56 Gärtner Grünkraut

Rieger, Gre-
gor 

59 Automobil- 
verkäufer

Grünkraut

Schwarz, 
Jochen 

49 Dipl. Ingenieur Grünkraut/
Schregsberg

Wahl, Marina  68 Rentnerin Grünkraut/ 
Liebenhofen

 
27. Januar 2025
gez. Maidi Zorell-Fonfara, Wahlausschussvorsitzende

Miniplan Grünkraut
Sonntag, 2. Februar
10:30 Uhr Eucharistiefeier
 Romy, Emma H., Nora, Annelie, Merle, Theresa

Dienstag, 4. Februar
18 Uhr Eucharistiefeier
 Agnes, Elisa

Blasius-Segen
Mit dem Fest der Darstellung des Herrn am 2. Februar, 
im Volksmund Mariä Lichtmess genannt, fand der frühere 
Weihnachtsfestkreis seinen Abschluss. Das Licht der Hei-
ligen Nacht, das vierzig Tage zurück liegt, strahlt noch ein-
mal auf und so war es Brauch und Tradition, dass für die 
kommende Zeit durch die Segnung der Kerzen für den Kir-
chen- und Privatgebrauch das Licht nicht verloren geht. 
Für unsere Seelsorgeeinheit feiern wir dieses Fest am Vor-
abend, Samstag, den 1. Februar 2025 um 18 Uhr in St. 
Ulrich und Magnus in Bodnegg und am Sonntag, den 
2. Februar 2025 um 9 Uhr in St. Martin in Schlier, und 
um 10:30 Uhr in St. Gallus und Nikolaus in Grünkraut. 
Kerzen in jeder Form und Größe dürfen Sie gerne zur Seg-
nung an den Altarstufen abstellen.
Auch die Tradition des Blasius-Segens gegen Halskrank-
heiten und alles Unheil wollen wir um den Gedenktag des 
heiligen Blasius nicht vergessen. Den Segen können Sie 
im Anschluss an die jeweiligen Messfeiern, sowie auch 
nach der Wort-Gottes-Feier um 9 Uhr in Unteranken-
reute empfangen.

 

Mit dem Fest der Darstellung des Herrn am 2. Februar, 
im Volksmund Mariä Lichtmess genannt, fand der frühere 
Weihnachtsfestkreis seinen Abschluss. Das Licht der Hei-
ligen Nacht, das vierzig Tage zurück liegt, strahlt noch ein-
mal auf und so war es Brauch und Tradition, dass für die 
kommende Zeit durch die Segnung der Kerzen für den Kir-
chen- und Privatgebrauch das Licht nicht verloren geht. 
Für unsere Seelsorgeeinheit feiern wir dieses Fest am Vor-
abend, Samstag, den 1. Februar 2025 um 18 Uhr in St. 
Ulrich und Magnus in Bodnegg und am Sonntag, den 
2. Februar 2025 um 9 Uhr in St. Martin in Schlier, und 
um 10:30 Uhr in St. Gallus und Nikolaus in Grünkraut. 
Kerzen in jeder Form und Größe dürfen Sie gerne zur Seg-
nung an den Altarstufen abstellen.
Auch die Tradition des Blasius-Segens gegen Halskrank-
heiten und alles Unheil wollen wir um den Gedenktag des 
heiligen Blasius nicht vergessen. Den Segen können Sie 
im Anschluss an die jeweiligen Messfeiern, sowie auch 
nach der Wort-Gottes-Feier um 9 Uhr in Unteranken-
reute empfangen.

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Mittagsmahl und Vesperkirche am Freitag,
07. Februar
Unser monatliches gemeinsames Mittagsmahl im Februar 
findet in traditioneller Weise am 7.2.25 wieder in der Vesper-
kirche, diesmal in Weingarten, statt. Wir fahren in Fahrge-
meinschaften von Vogt aus gemeinsam dorthin und danach 
wieder zurück.
Treffpunkt und gemeinsame Abfahrt: Fr 7.2.25  11.30 Uhr ! am 
Evangelischen Gemeindehaus Vogt.
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Bitte melden Sie sich an bis  Mittwoch 5.2.25 um 12 Uhr im 
ev. Pfarramt Tel 0751/1782 unbedingt mit Angabe, ob Sie 
selbst fahren können,  wieviele Personen Sie  insgesamt mit-
nehmen können oder ob Sie eine Mitfahrgelegenheit benöti-
gen. Wir freuen uns auf eine schöne Gemeinschaft!
Helmut Mielke, KGR (ich selbst kann z.B. noch 3 weitere Per-
sonen mitnehmen)

Ökumenischer Chor Grünkraut sucht neue 
Chorleitung
Wir sind 40 engagierte Sängerinnen und Sänger unterschied-
lichsten Alters. Unser Repertoire umfasst mehrstimmige Lie-
der meist mit christlichem Inhalt aus verschiedenen Genres, 
die wir bei Gottesdiensten, aber auch bei gelegentlichen Kon-
zerten aufführen. Dabei ist uns die Pflege unserer Gemein-
schaft wichtig. Derzeit proben wir wöchentlich außerhalb der 
Schulferien am Mittwochabend um 19.30 Uhr im Pfarrstadel 
in Grünkraut.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wir freuen uns über Ihre Rückmeldung und geben gerne wei-
tere Informationen.
Kontakt: Irmgard Hofmann, 
oekumenischer-chor-gruenkraut@web.de

Un-Worte
Mit Worten verbinden sich Bilder, Vorstellungen von Moral, 
Wertungen von Gut und Böse. Im öffentlichen Leben, zum 
Beispiel in der Politik oder bei Werbeanzeigen, sollten Worte 
bedacht sein. Das „Unwort des Jahres“ macht aufmerksam 
darauf, wo dies nicht der Fall ist: auf verunglimpfende, irre-
führende oder manipulative Nutzung von Worten. Vor zwei 
Wochen wurde das Unwort des Jahres 2024 gekürt. Dabei 
scheint mir das Unwort des Vorjahres, also 2023, heute aktu-
eller denn je. Politiker der AfD, aber auch der österreichischen 
FPÖ, werden nicht müde, immer wieder von „Remigration“ 
zu sprechen.
Das Wort setzt sich zusammen aus lateinisch re- für „zurück“ 
oder „rückwärts“ und migrare für „wandern“, also „zurück-
wandern“. Natürlich gibt es Fälle, in denen Menschen das 
freiwillig tun: Aus Deutschland zurück in ihr Herkunftsland 
ausreisen. Im aktuellen Bundestagswahlkampf ist diese Min-
derheit aber vermutlich weniger gemeint. Angesprochen sind 
Syrer*innen, Menschen aus Afghanistan, Arbeitsmigrantinnen 
und -migranten. Kurz: Alle ohne deutsche Staatsbürgerschaft. 
Je häufiger Politiker*innen das Wort verwenden, desto norma-
ler scheint es zu werden. Man droht abzustumpfen gegenüber 
dem, was sich dahinter verbirgt. Das ist sicher nicht nur eine 
einzige Idee, sondern eine Bandbreite: von konsequenterer 
Abschiebepraxis bis zur Fantasie von massenhafter Depor-
tation außer Landes.
Das Wort „Remigration“ kommt harmlos und irgendwie gebil-
det daher. Noch verbinden sich keine Bilder damit. Vielleicht 
springt aber unser moralischer Kompass an, der vermutet, 
dass sich hässliche Bilder von Schmerz, Angst und Trauer 
damit verbinden könnten. Denn Menschen fliehen aus guten 
Gründen aus ihrer Heimat. Die Allermeisten bemühen sich, in 
Deutschland, eine Existenz aufzubauen und zum Wohl unse-
rer Gesellschaft beizutragen. Natürlich können nicht alle Asyl-
suchenden in Deutschland bleiben. Abschiebungen wird es 
immer geben müssen. Das lässt sich leider nicht vermeiden. 
Dabei trägt der Staat aber Verantwortung dafür, wohin und 
unter welchen Umständen er Menschen abschiebt. Diese 
Verantwortung sehe ich bei der „Remigration“, wie sie im 
Moment politisch benannt wird, nicht gewahrt. Das klingt 
eher wie „Hauptsache raus! Egal wohin!“. Achten wir in den 
kommenden Wahlkampfwochen – bei allen Parteien – darauf, 
welche Worte Politiker*innen verwenden. Schlägt der innere 
Kompass aus, bedeutet das etwas. Es sagt etwas aus. Im 
besten Fall etwas Gutes über mich selbst. Es grüßt Sie Pfar-
rerin Ulrike Boss

Wochenplan
Sonntag, 02. Februar, Letzter So.n.Epiphanias
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint 
über dir. Jes 60,2
10.00 Uhr Winterkirche: Gottesdienst mit Abendmahl im 

Gemeindesaal Atzenweiler, Pfarrer Bürkle
 Das Opfer ist für die Vesperkirche bestimmt.
Monatag, 03. Februar
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der kath. Kirche 

Bodnegg
Dienstag, 04. Februar
09.30 Uhr Krabbelgruppe 0-3 Jahre im Ev. Gemeindehaus 

Vogt.
Mittwoch, 05. Februar           
15.45 Uhr Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus, Vogt.  
 Pfarrer Boss
Freitag, 07. Februar
11.30 Uhr Treffpunkt am Ev. Gemeindehaus in Vogt. Gemein-

sam fahren wir zur Vesperkirche und nehmen unser 
Mittagsmahl ein. Bitte anmelden bis Mi. 5.2.25 / 
12 Uhr im ev. Pfarramt Tel 0751/1782

Sonntag, 09. Februar, 4. So.v.d. Passionszeit
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar 
ist in seinem Tun an den Menschenkindern. Ps 66,5
10.00 Uhr Winterkirche: Gottesdienst im Ev. Gemeinde-

haus Vogt, Prädikant Wolfram Freitag
 Das Opfer ist für die Diakonie der Landeskirche 

bestimmt.
 
Bericht zur KGR Sitzung vom 21.1.25
Aus dem Gemeindesaal von Atzenweiler mit Blick auf unser 
Regenbogenschaf …. eine bewegende Geschichte in viel-
fältiger Dimension, geheim und offen, zerstört und geflickt,   
verloren und wieder gefunden, traurig und beglückend, hoff-
nungsvoll.   Stichwort Atzenweiler, womit wir auch schon 
mittendrin sind im Hauptthema der Sitzung. Welches Nut-
zungskonzept stellen wir uns vor für unseren zukünftigen Funk-
tionsanbau, wenn dann mal unser Saal nicht mehr sein wird…. 
Bei unserer Klausur im Februar wird, neben der Verabschie-
dung von Manfred Bürkle, dies ein Schwerpunktthema sein.  
Stichworte wurden schon jetzt gesammelt: Begegnungsraum, 
Nähe und Heimat, Basisinfrastruktur, Winterkirche, Kinderkir-
che, Konfiunterricht, Kleingruppen….. Gemeinde ist mehr und 
benötigt mehr als nur Kirche.
Bei der diesjährigen Aktion „Brot für die Welt“  kam in unse-
rer Kirchengemeinde ein Opfervolumen von knapp 3000.- 
€ zusammen: wichtig, wieder hoffnungsvoll, dankbar. Sehr 
schön, solche Nachrichten aus der Kirchenpflege zu erfahren.
Außer der Vorbereitung unserer Klausur war auch der Ablauf 
unseres Winterabends Thema. Schön, wie sich die Konfirman-
denfamilien hierbei engagieren. Durch die anstehende Pen-
sionierung von Manfred Bürkle und die durch den Pfarrplan 
beschlossene Kürzung unserer Pfarrstellen gibt es spürbare 
Veränderungen, die wir gemeinsam in möglichst guter Weise 
gestalten werden. Eine schon jetzt durchgeführte Verände-
rung ist die Reduzierung auf einen sonntäglichen Gottesdienst 
abwechselnd in Atzenweiler und Vogt.  Gottesdienstvertretun-
gen bei immer auch kurzfristig möglichen Krankheitsausfäl-
len unserer Pfarrpersonen können, sollen und dürfen auch gar 
nicht intern an unserem Pfarrersehepaar hängenbleiben. Der 
Kirchengemeinderat ist auch hierbei ein sehr wichtiges Lei-
tungsgremium in der Gemeinde. Die Wahlen hierzu,  Ende die-
ses Jahres werfen ihre Lichter voraus und müssen schon jetzt 
vorbedacht werden.  Seien Sie interessiert, seien Sie dabei, 
im allerbesten Fall als Kandidat(in). Herzliche Einladung! Hel-
mut Mielke Kirchengemeinderat
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
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Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www. 
miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!
 

Frauenbund
Schätze unserer Heimat – Die Weihnachtskrippe 
der Benediktinerinnen von St. Erentraud
Frauenbund, das heißt Gemeinschaft erfahren 
und darin ist der aktive Frauenbund in Grünkraut 

bewährt und erfahren. Nach dem geschäftigen vergange-
nen Jahr 2024 hat das neue kaum begonnen, da haben sich 
nahezu 30 Frauen aus Grünkraut aufgemacht nach Kellenried 
in das Kloster St. Erentraud.
Die historischen Krippenfiguren wollten sie sich vorstellen 
und erläutern lassen, eine Kirchenführung war gebucht und – 
natürlich – wollten sie auch beim gemeinsamen Kaffee- und 
Kuchen die freundschaftlichen Beziehungen pflegen. Und das 
ist dank der zugewandten und aufmerksamen Schwestern voll 
und ganz gelungen.
Eigentlich ist es ja fast ein Wunder, dass es das Ensemble der 
ca. 100 cm großen Figuren noch gibt. Das „Krippenverbot“ 
Kaiser Josephs II. von 1782 ließ diese, damals als kitschig 
empfundenen Darstellungen aus den Kirchen verschwinden 
und nur sehr vereinzelt haben sie auf Dachböden versteckt 
überlebt. Mit Fördergeldern des Landes und des „Heiligenver-
eins“, dem Verein zur Erhaltung sakraler Kulturgüter im Kreis 
Ravensburg war es den Schwestern möglich die Krippe zu 
restaurieren und sie präsentieren sie nun seit 2020 während 
der Weihnachtszeit in einem eigens dafür gestalteten Raum 
gegenüber der Klosterpforte.
Beeindruckend, faszinierend und zu Herzen gehend dann die 
Kirchenführung durch Sr. Veronika. Keine barocke Klosterkir-
che wie man es in unserer oberschwäbischen Heimat erwarten 
würde, die Grundsteinlegung war am 15. Juli 1923 und erst in 
den achziger Jahren des letzten Jahrhunderts wurde sie nach 
den Plänen des Bildhauers Elmar Hillebrand in Zusammen-
arbeit mit dem Konvent ausgestaltet. Die beeindruckenden 
Medaillons der Altarinsel, der Tabernakel mit der Darstellung 
des Gnadenstuhls und das Altarkreuz mit Blättern und Knos-
pen, die die Lebenskraft des Holzes versinnbildlichen, veran-
kern die Tradition unseres christlichen Glaubens im Hier und 
Heute. Die Onyxfenster, die Figuren von Benedikt und Scho-
lastika… viel gäbe es noch zu erzählen von dem Besuch bei 
den Schwestern von Kellenried.
„Wir wünschen uns gegenseitig immer wieder einen guten 
Morgen und einen guten Abend, einen guten Tag und eine 
gute Nacht – das Zusammenleben selbst fremder Menschen 
wird dadurch freundlicher.“ So steht es auf der Internetseite 
der Benediktinerinnen von Kellenried und von dieser freund-
lichen Atmosphäre werden wir Frauen aus Grünkraut noch 
lange zehren.
Das Frauenbundteam

17 kostbare Figurenköpfe aus Bienenwachs versehen mit 
Glasaugen, ein damals teurer Rohstoff mit hoher religiöser 
Symbolkraft.

Herzliche Gastfreundschaft haben wir genossen.

Vergiss die Freude nicht - Einladung zum 
Begegnungstag für Frauen
Jede ist willkommen!
Am Freitag, 7. Februar 2025 in der Ravensburger Weststadt
09.00 Uhr: Gottesdienst in der Kirche zur heiligen Dreifaltig-
keit mit Pfarrer Reinhold Hübschle
10.00 Uhr: Beginn im Gemeindesaal Dreifaltigkeit. „Vergiss 
die Freude nicht!” mit Gertrud Geiger, Gemeindereferentin
14.00 Uhr: „Mit Dankbarkeit die Freude in jedem Tag neu fin-
den” mit Sigrun Kienle-Hohwy
Ende gegen 16.00 Uhr
Kostenbeitrag 7 Euro
Bitte beachten: Wer Interesse an dieser Veranstaltung hat 
kann sich gerne melden bei Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 
62765. Wir fahren dann gemeinsam.

… und dann noch…  Bitte nicht vergessen!
Alle Mitglieder, die durch die Fusion der Volksbank Ravens-
burg-Weingarten mit der Volksbank Bodensee-Oberschwa-
ben eine neue IBAN bekommen haben, sollten ihre aktuelle 
Bankverbindung an unsere Kassiererin oder an den Vorstand 
durchgeben!
Abbuchungen von alten Kontoverbindungen sind teuer und 
machen viel Arbeit, deshalb sollten sie möglichst vermieden 
werden. 
Ein herzliches Dankeschön schon im Voraus.
Das Frauenbundteam

Ökumenische Angebote

 
        Einladung zum  

ökumenischen Friedensgebet  
 

   

  
 

 

 
 

  

 
 

Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie zum 
Friedensgebet im Februar ein:

am Montag, den 03. Februar 2025,
um 18 Uhr in der Bodnegger Kirche

Eine halbe Stunde für den Frieden: wir wollen miteinander 
singen, beten und schweigen. Wir legen unsere Ängste und 
Sorgen in Gottes Hand und bitten um Gottes Segen und 
Kraft für alle Menschen in akuter Kriegs- und Fluchtsitua-
tion und für ein friedliches Miteinander vor Ort und über-
all auf der Welt.

Sie sind ganz herzlich eingeladen!
Vorbereitungsteam: Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, 

Maria Beck-Brüll
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Landratsamt
Ravensburg

Bestellaufruf Ackerblühstreifenprojekt 2025
Auch 2025 können Landwirtinnen und Landwirte aus dem 
Landkreis Ravensburg wieder Saatgut zur Anlage von Acker-
blühstreifen beim Landschaftserhaltungsverband (LEV) 
Ravensburg bestellen. Aufgrund des höheren Mehrwertes für 
die Biodiversität werden in diesem Jahr erneut ausschließlich 
Mischungen zur Anlage mehrjähriger Blühstreifen gefördert. 
Mehrjährige Blühstreifen sind nicht nur eine Nahrungsquelle 
für nektarsuchende Insekten, sondern schaffen durch ihre 
Strukturvielfalt im Winterhalbjahr zusätzliche Verstecke und 
Überwinterungsmöglichkeiten für Niederwild und Insekten. Da 
das verwendete Saatgut für die Blühstreifen für Standzeiten 
von bis zu 5 Jahren ausgelegt ist, sollte die Blühfläche auch 
mindestens 2 Jahre auf der eingesäten Fläche stehen bleiben 
können. Das Saatgut ist ebenfalls geeignet für die Anlage von 
mehrjährigen Blühstreifen o.-flächen auf Ackerland im Zuge 
der Öko-Regelungen (ÖR 1b). Für Öko-Betriebe gibt es, wie 
im letzten Jahr auch, wieder die Möglichkeit ein zertifiziertes 
Saatgut zu bestellen. Insgesamt können pro Betrieb 2,5 kg 
Saatgut gefördert werden, dies entspricht in etwa einer Flä-
che von 2500 m². Zusätzlich gibt es für Betriebe mit Sonder-
kulturen dieses Jahr wieder die Möglichkeit kostenlos Saatgut 
für die Einsaat eines mehrjährigen Blühstreifens aus gebiets-
heimischen Wildpflanzen in der Fahrgassenmitte (FÖKO-Mi-
schung) für bis zu 1 ha zu bestellen. Für weitere Infos zu den 
Fördermöglichkeiten lohnt es sich unseren aktuellen Katalog 
„Vielfalt in der Kulturlandschaft gemeinsam umsetzen“ - Die 
Fördermöglichkeiten im Naturund Artenschutz im Landkreis 
Ravensburg, anzusehen. https://naturvielfaltrv.de/mediathek/
downloads/ Im Rahmen des Ackerblühstreifenprojektes unter-
stützt der LEV Ravensburg bei der Anlage von Ackerblühstrei-
fen. Dank der großzügigen Spende der Heimatstiftung der 
Kreissparkasse Ravensburg ist es möglich, dass das Saat-
gut von Landwirtinnen und Landwirte im Landkreis Ravens-
burg kostenlos über den LEV bezogen werden kann. Das 
Online-Bestellformular finden Sie auf der Homepage des LEV 
Ravensburg (https://lev-rv.de/) Bestellfrist ist der 28.02.2025. 
Das Saatgut wird dann direkt an die angegebene Adresse 
versendet. Das Saatgut kann jedoch auch schon früher ver-
griffen sein.

 
 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
    

  
 

 

 
 

  
 

  
 

 
  

 
 

  

 
 

 

 
 

QR-Code zum Bestellformular

 
 
 

 

 

 
   

Ackerblühstreifen in der Gemeinde Leutkirch 
(Foto: Biohof Maier).

 
 
 

 

 
  

 

 
 

  

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
    

 

Blühstreifen aus gebietsheimischen Wildpflanzen in der Fahr-
gassenmitte (FÖKO-Mischung) in der Gemeinde Horgenzell 
(Foto: Markus Köberle Bioobst GbR)

Die Biodiversitätsstrategie des Landkreises Ravensburg 
bezieht zahlreiche regionale Akteure in ihr Handeln ein. Die 
Personalstellen der Strategie sind beim Landschaftserhal-
tungsverband Landkreis Ravensburg e.V. ansässig. Die Hei-
matstiftung der Kreissparkasse Ravensburg unterstützt dieses 
Projekt im Rahmen der Strategie zur Stärkung der biologischen 
Vielfalt im Landkreis Ravensburg. Weitere Informationen zur 
Biodiversitätsstrategie finden Sie unter www.naturvielfalt-rv.de

Tagespflegepersonen gesucht – Nächster  
Vorbereitungskurs startet im Weingarten
Kreis Ravensburg – Das Amt für Kinder, Jugendliche und Fami-
lien Ravensburg und die regionalen Vermittlungsstellen für Kin-
dertagespflege der freien Träger Caritas und Diakonie bieten 
im März 2025 erneut einen Vorbereitungskurs für Tagesmüt-
ter und Tagesväter in Weingarten an. Der kostenfreie Kurs fin-
det an fünf Freitagnachmittagen und an drei Samstagen im 
März und April statt. Dabei werden die Teilnehmenden auf 
ihre Tätigkeit als Kindertagespflegeperson vorbereitet. Wich-
tige Voraussetzungen sind Freude am Umgang mit Kindern, 
Erziehungserfahrungen (durch Erziehung eigener Kinder oder 
im beruflichen Kontext) und die Bereitschaft, diese durch die 
anschließende umfassende Qualifizierung und Fortbildung 
weiter zu vertiefen.
Den Auftakt macht die Veranstaltung „Einführung in die Kin-
dertagespflege“ am Freitag, den 14.03.2025 von 14 bis 18 Uhr 
in Weingarten. Eine Bewerbung und Anmeldung bei den Ver-
mittlungsstellen für Kindertagespflege ist erforderlich; Anmel-
deschluss ist der 01.03.2025.
Zuvor wird am Donnerstag, den 06.02.2025 um 18:00 eine 
Online - Infoveranstaltung angeboten. Anmelden können sie 
sich über h.fey@rv.de oder direkt über folgenden Link oder 
einfach über den QR-Code daran teilnehmen:

https://landkreisravensburg.webex.com/lankreisravensburg/ 
j.php?MTID=mf8ea3f44c913ee6ec182e891fb42f53d

Zusätzlich stehen Ihnen unsere drei regionalen Vermittlungs-
stellen für alle Fragen rund um die Kindertagespflege zur Ver-
fügung: Ansprechpartnerinnen in der Region Allgäu sind Sylvia 
Müller-Gohdes und Christiane Woelk, Telefon 07522/7075015, 
E-Mail ktp-allgaeu@diakonie-oab.de. In der Region Schus-
sental beraten Anja Staib und Christina Neubauer, Telefon 
0751/36256-36, E-Mail ktp-rv@caritas-bodensee-oberschwa-
ben.de und in der Region Nordwest beraten Ulrike Heiner und 
Dagmar Soherr, Telefon 07524/40116812, E-Mail ktp-bw@ 
caritas-bodensee-oberschwaben.de.
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Information über die Kindertagespflege:
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsange-
bot, ist gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung (U3) 
gleichgestellt. Sie zeichnet sich durch eine familiäre, flexi-
ble und individuelle Betreuung und Förderung aus. Kinderta-
gespflegepersonen können die Kinder im Haushalt der Eltern 
(„Kinderfrau“), im eigenen Haushalt oder in anderen geeig-
neten Räumlichkeiten betreuen. Zusätzlich besteht die Mög-
lichkeit im Verbund von mehreren Tagespflegepersonen zu 
betreuen („Großtagespflege“). Die Qualifizierung (300 Unter-
richts-einheiten) basiert auf dem kompetenzorientierten Qua-
lifizierungskonzept Baden-Württemberg.
Im Landkreis Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung und 
Begleitung der Kindertagespflege in Kooperation vom Land-
ratsamt Ravensburg, der Caritas Bodensee-Oberschwaben 
und dem Diakonischem Werk Oberschwaben Allgäu Boden-
see angeboten.

Landkreis Ravensburg hat einen neuen  
Kommunalen Suchtbeauftragten
Kreis Ravensburg - Zu Jahresbeginn hat Walter Krebs seine 
Tätigkeit als Kommunaler Suchtbeauftragter und Beauftrag-
ter für Suchtprävention des Landkreises Ravensburg aufge-
nommen. Neben der Suchthilfeplanung, der Suchtprävention 
und der Leitung der Geschäftsstelle des Regionalen Suchthil-
fenetzwerkes umfasst der Aufgabenbereich von Herrn Krebs 
auch die Zusammenarbeit mit Netzwerkpartnern wie den Trä-
gern von Suchthilfeeinrichtungen, Schulen, Kindergärten und 
Krankenkassen. Zuletzt war Krebs über zwanzig Jahre lang 
in der regionalen Sozialpsychiatrie und als Koordinator des 
Gemeindepsychiatrischen Verbunds im Landkreis Ravens-
burg tätig.
„Wir leben in einer Gesellschaft, deren heiligstes Ziel die Ablen-
kung zu sein scheint.“ Mit diesem Zitat des deutschen Musi-
kers Konstantin Wecker tritt Krebs an, um eine regelmäßige 
Bedarfserhebung und Bedarfsplanung zu sichern und die 
Versorgung im Landkreis weiter zu entwickeln. Damit sollen 
die Hilfsangebote in der Suchthilfe spezifisch auf die Bedürf-
nisse und Gegebenheiten der Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises ausgerichtet werden. Neben der Suchthilfepla-
nung stellt auch die Suchtprävention eine wichtige individu-
elle und auch gesellschaftspolitische Maßnahme dar, welche 
der Landkreis durch Aktionen, Siegel, Materialien und Pro-
gramme zum Ausdruck bringt.
Bei Fragen rund um die Suchthilfe steht Krebs unter w.krebs@
rv.de oder Telefon 0751/ 85-3117 zur Verfügung.

Was sonst noch
interessiert

Kinderkleiderbörse am 15.03.2025 von 11-13 Uhr 
in der Sirgensteinhalle Vogt –  
Einlass für Schwangere ab 10:30 Uhr
Angeboten wird alles was Babys, Kinder, Teenager, Damen 
und Herren gebrauchen können. Baby- und Kinderkleidung 
(Gr. 50-176), Schuhe (Gr. 19-41/42), Kinderwagen, Autositze, 
Babyausstattung, Fahrzeuge, Bücher, Spielzeug, Damen- und 
Herrenbekleidung, gebrauchte Tupperware und vieles mehr! 
Während der Börse findet ein Verkauf von Kaffee, Getränken, 
Brezeln und leckerem Kuchen (auch zum Mitnehmen) statt.
Allen Schwangeren gegen Vorlage des Mutterpasses werden 
wir bereits um 10:30 Uhr die Türen öffnen. Gerne könnt ihr 
auch eine Begleitperson mitbringen, die euch beim Tragen hilft.
Die Nummernvergabe und die Eintragung in die Helferlisten 
werden ab dem 09.02.25 auf Basarlino freigeschaltet, nutzt 
einfach diesen Link:  https://basarlino.de/PC42. 

Da der Erlös der einbehaltenen Provisionen den Vogter Kin-
dergärten und der Kernzeitbetreuung zu Gute kommt, möch-
ten wir die Kleiderbörse so  erfolgreich wie möglich gestalten, 
daher sind wir auf Eure Unterstützung als Helfer angewie-
sen. Als Helfer leistet ihr nicht nur einen wichtigen Beitrag zur 
Börse, sondern profitiert auch von tollen Vorteilen: die Teil-
nahme am exklusiven Helfer-Vorverkauf, vergünstigte Provi-
sionsbedingungen, Nummerngarantie.
Die Warenannahme für angemeldete Verkäufer und Helfer 
findet am Freitag, 14.03.25 von 17:00 - 18:30 Uhr statt.  Die 
Warenrückgabe und Auszahlung für angemeldete Verkäufer 
und Helfer findet am Samstag, 15.03.25 von 16:30 - 17:00 Uhr  
statt.
Bestehen noch Fragen, kontaktiert uns gerne per E-Mail: klei-
derboerse-vogt@gmx.de
Wir freuen uns auf die Kleiderbörse und hoffen unseren Vogter 
Einrichtungen wieder eine tolle Summe spenden zu können!
Euer Kleiderbörse-Team

Blut spenden und mit etwas Glück eine Reise 
nach Paris gewinnen
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben 
zu retten. Das DRK ruft zur guten Tat auf und verlost unter 
allen Lebensretter*innen vier exklusive Reisen nach Paris.
Aktuell spendet knapp fünf Prozent der Bevölkerung regel-
mäßig Blut. Dass nicht mehr Menschen Blut spenden hat in 
der Regel weder mit fehlender Motivation noch mangelnder 
Bereitschaft zu tun. Oftmals fehlt schlicht das Bewusstsein für 
die Notwendigkeit und was eine einzige Blutspende unmit-
telbar bewirken kann. Blut wird kontinuierlich und jeden Tag 
benötigt: Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden 
täglich über 2000 Blutkonserven benötigt, um Patient*innen 
aller Altersklassen lückenlos zu versorgen.
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen 
appelliert an alle noch Unentschlossenen, jetzt mit einer ein-
fachen guten Tat ins neue Jahr zu starten: „Wir freuen uns 
über alle engagierten Bürger*innen, die wir in den kommenden 
Tagen und Wochen zu einer Blutspende im Rahmen unserer 
zahlreichen Termine in der Region begrüßen dürfen. Gemein-
sam mit und dank der fleißigen Blutspender*innen schenken 
wir Mitmenschen, die dringend auf lebensrettende Blutspen-
den angewiesen sind, Hoffnung auf Leben und Gesundheit“, 
bekräftigt Nora Löhlein, Leiterin Kommunikation und Marke-
ting.
AKTION: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück eine 
Reise nach Paris gewinnen
Im Rahmen der Aktion „Wir feiern das Leben“ verlost das 
DRK unter allen Blutspender*innen vier exklusive Reisen für 
je zwei Personen nach Paris. Einfach Blutspendetermin im 
Aktionszeitraum (10. Februar bis 7. März 2025) buchen, Blut 
spenden und danach online an der Verlosung teilnehmen. 
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen unter: www.
blutspende.de/paris
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten 
guten Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon 
dauert die reine Blutentnahme nur knapp 10-15 Minuten. Wert-
volles Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blutspende erfah-
ren Spender*innen ihre eigene Blutgruppe - eine Information, 
die im Notfall lebensrettend sein kann.
Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern. Eine Blutspende 
kann bis zu drei Menschen helfen.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 
11 949 11.
NÄCHSTER TERMIN in 88214 Ravensburg - Weißenau
Mittwoch, dem 12.02.2025
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, Bahnhofstr. 5/1
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine
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Infoveranstaltung der gewerblich-
technischen Berufsfachschulen Ravensburg
An der Gewerblichen Schule Ravensburg findet am Diens-
tag, 18.02.2025 und 25.02.2025 jeweils um 13.00 Uhr eine 
Informationsveranstaltung mit anschließender Schulführung 
für Schülerinnen und Schüler sowie Eltern statt. Hierbei kön-
nen Sie sich einen Eindruck von den Bereichen Metalltechnik, 
Druck- und Medientechnik, Elektrotechnik, Fahrzeugtechnik, 
Farbtechnik und Holztechnik verschaffen.
Die Berufsfachschulen dienen der beruflichen Grundbildung 
und ersetzen in vielen Berufen das erste Ausbildungsjahr. An 
der 2-jährigen Berufsfachschule Metall erwerben die Schüler 
zusätzlich einen mittleren Bildungsabschluss.
Eine Teilnahme ist nur mit einer vorherigen Anmeldung 
unter poststelle@gsravensburg.de möglich. Bitte geben Sie 
bei der Anmeldung den gewünschten Termin, die Perso-
nenzahl, den/die gewünschten Fachbereiche sowie Ihre 
Kontaktdaten an.
Gewerbliche Schule Ravensburg, Gartenstraße 128, 
Tel. 0751/368-100, www.gsravensburg.de
Schulträger: Landkreis Ravensburg

Frühjahr-/Sommerbasar in Bodnegg
Am Samstag, 01. Februar 2025 findet unser Frühjahr-/Som-
merbasar in der Festhalle Bodnegg statt.
Wir bieten ein umfangreiches Sortiment für Kinder und Fami-
lien an. Von Frühjahrs- und Sommerkleidung über Spielzeug, 
Bücher und Puzzles bis hin zur kompletten Babyausstattung.
Festhalle Bodnegg von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr
Schwangere erhalten 15 Minuten früher Einlass.

Schwäbischer Albverein e. V.
Tageswanderung „Runde von Wasserburg mit Blick auf 
Kirche St. Georg“Termin: Sonntag, 9. Februar
Treffpunkt: 9.15 Uhr Bahnhof RV Gleis 3, Zugabfahrt 9.37 Uhr
Wanderstrecke: Wanderung direkt am See entlang mit vielen 
Sehenswürdigkeiten
Wanderung: acht Kilometer, Gehzeit drei Stunden, circa 60 
Höhenmeter
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr geplant
Rückkehr: 15.12 Uhr, Ankunft in RV 15.45 Uhr
Unkostenbeitrag: 8 Euro
Bei Anmeldung Fahrkartenbesitz angeben
Anmeldung bis Freitag, 7. Februar 18 Uhr bei Wanderführerin 
Elfriede Regali, Tel. 0151/28814591
Gäste sind immer herzlich willkommen

Wetzisreute - Vollgasparty
Wetzis gibt auch in der
Fasnet „Vollgas“!
Die Vollgas Party am 8.2.2025 ab 19.00 Uhr
mit der Kultband Berghirsche,
100 % Gaudi garantiert.
FZ Ankenreute und LK Grünkraut.
Dieses Jahr wieder mit Bustransfer in die umliegenden Orte.

Deutsches Rotes Kreuz    
Kreisverband Ravensburg e.V.
Krisenfall: Gut vorbereitet für den privaten Notfall Land-
kreis Ravensburg - Stromausfall, Überschwemmung, 
Brand im Nachbarhaus, Pandemie: kleinere und größere 
Katastrophen oder Notsituationen machen einem immer 
wieder bewusst, wie wichtig es ist sich in Notsituationen 
selbst helfen zu können und vor allem Ruhe zu bewah-
ren. Der kostenlose DRK-Kurs „Notvorsorge & Selbsthilfe“ 
bereitet Sie auf Notsituationen vor und gibt Ihnen für alle 
Eventualitäten das Notwendigste an die Hand.
Inhaltlich geht es dabei um die Themen: 
•  Habe ich Notfallgepäck zuhause? Und was gehört da über-

haupt rein? 

•  Bin ich für einen Stromausfall gerüstet? Was mache ich mit 
zu pflegenden Angehörigen?

•  Wie kommuniziere ich, wenn kein Telefon, Mobilnetz, Inter-
net mehr geht? 

•  Wie und wo erhalte ich in Notsituationen Informationen in 
meinem Wohnort?

•  Wie viele Lebensmittel sollte ich auf Vorrat haben? 
•  Was gehört in eine Dokumentenmappe?
•  Welche Vorsorge treffe ich, wenn ich oder ein Angehöriger 

mobilitätseingeschränkt oder heimbeatmet ist?
Antworten auf diese Fragen bietet der Notvorsorge-Kurs des 
DRK.
„Je mehr Menschen Vorsorge leisten, desto größer ist die Ent-
lastung der öffentlichen Hand, Rettungs- und Hilfskräfte in 
der Notsituation“, so DRK-Geschäftsführer Gerhard Krayss.
Weitere Informationen und kostenlose Checklisten, You-
Tube Erklärvideos zu verschiedenen Krisensituationen des 
Roten Kreuzes in Oberschwaben gibt es unter www.drk-rv.
de/blackout.
Der nächste kostenlose DRK-Kurs zur Krisenvorsorge findet 
statt am Dienstag, 22. Februar 2025 um 16.30 Uhr im DRK in 
Ravensburg, Ulmer Str. 97 sowie am Dienstag, 13. Mai 2025 
um 18.30 Uhr. Dauer 2,0 Stunden. Um eine Online-Anmel-
dung für das kostenlose Seminar wird gebeten unter https://
www.kursanmeldung.de/go.dll?Lic=2309&KursTyp=NSB oder 
Telefon 0751- 56061-70.

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0

Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0
E-Mail: info@gruenkraut.de
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
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Erscheint wöchentlich freitags
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generell nicht erlaubt.

Kostenpflichtig: alle als Anzeigenauftrag bezeichneten Eingänge 
werden als kostenpflichtig angesehen und berechnet.

Der Verlag
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Außer dem farbig unterlegten sind hier 
26 weitere Begri�e rund um das Thema Kräuter
versteckt. Die Wörter sind waagrecht, senk-
recht oder diagonal, vorwärts oder rückwärts 
geschrieben und können sich überschneiden. 

YCJAHKKERBELSELLERIE

UPONLCGQUXAYNUEIECNS

HSFLUPNLNMHSDEPHAT

AFYEAAEMIHSXBTKBRR

NSBDEMLASIWRJHDOOA

ENHINMLHTLEOAGYSOJG

ITQERXBETLUOKMLEAO

SLUVZXMAVIFOAIBIMN

KKHAENKUEBNRSALBEI

RPOLEZIOBRIHSNMFHQ

AIENAXRMRNLICEM

LUAOTYRRUCILAJSI

XTRMLEOAYJIADUXZ

SBTNAEFRRKKGXNICQ

GIRIGHTESUKWNEDLH

NZYFKICBGMIHUNEYEL

RFANNVANILLEPLNR

XGKEJNNQHIWHJKR

YVMOFYOXHEWEMAPE

Foto: © Clipdealer/Richard Kohlschmitt/DEIKE 756R75K1
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MIETANGEBOTE

Waldburg, Edensbach, helle 3,5 Zimmer
Reihenhauswohnung 90qm mit Balkon und Terrasse KM € 900,00
ab 01.05.2025 zu vermieten. Mobil 0160 6328184

Werkstudent Grafische Produktion (m/w/d)

100 % Remote möglich

Interessiert?  
Finde jetzt heraus,  
ob wir zusammen passen:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Information zur Wahlwerbung!
In der Woche vor dem Wahlsonntag ist keine 

Wahlanzeige mehr möglich. Weitere Informationen 
gerne telefonisch 07154 8222-70 oder unter

anzeigen@duv-wagner.de

Sie haben Fragen rund um das  
Redaktionssystem Cross7?

Wir sind gerne für Sie da

Rufen Sie uns an unter 07154 8222-60 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an produktion@duv-wagner.de

Ihr Team von Druck + Verlag Wagner

Wie entstehen Eisblumen?
Eisblumen entstehen aus gefrorenem 
Wasser – besonders dann, wenn sich 
nur wenig davon auf einer Oberfläche 
befindet. In den Wintermonaten kön-
nen wir sie deshalb häufig auf Auto-
scheiben entdecken. Wasser besteht 
aus winzigen Teilchen, die sich frei be-
wegen. Je kälter es wird, desto dichter 
kommen die Teilchen zusammen, bis 
sie ganz unbeweglich sind. Das ge-
schieht bei null Grad Celsius und kälte-
ren Temperaturen. Das Wasser ist dann 
zu Eis geworden und besteht aus vie-
len kleinen Eiskristallen beziehungs-
weise Eisblumen. An den Scheiben  
moderner Fenster können wir sie nicht 
sehen, weil diese nicht kalt genug wer-
den.  Glawion/DEIKE

W
IE

Illustration: © Hermenau/DEIKE 759U25U3

Zubereitung
Nudeln bissfest kochen. Tomaten grob ha-
cken, Paprika in Streifen schneiden. Oliven in 
Ringe schneiden. Für das Dressing alle Zutaten in einer Schüssel 
gut verrühren. Mit Kräutern und Knoblauch vermengen. Danach 
die Oliven, Tomaten und Paprika unterheben. Abgekühlte Nudeln 
dazugeben und gründlich durchmischen und mindestens eine 
Stunde ziehen lassen. Vor dem Servieren nochmals mit Salz und 
Pfe� er abschmecken. Passt sehr gut zu Gegrilltem.  Schorten/DEIKE

Mediterraner Nudelsalat

Portugiesisches Rezept 
Zubereitungszeit: 30 Minuten

Zutaten für 4 Personen

400 g Nudeln, 1 EL Thymian, gehackt, 1 EL Oregano, gehackt
4 EL Basilikum, fein geschnitten, 2 Knoblauchzehen, fein gehackt
100 g getrocknete, eingelegte Tomaten
200 g gegrillte Paprika (eingelegt, aus dem Glas)
12 schwarze Oliven ohne Stein, 12 grüne Oliven ohne Stein
Dressing

4 EL Olivenöl, 1 EL gekörnter Senf, 4 EL Balsamico
2 EL Dattelsirup, 2 EL Tomatenmark
1 gestr. EL Paprikapulver, edelsüß
Salz und Pfe� er  

Nudeln bissfest kochen. Tomaten grob ha-
cken, Paprika in Streifen schneiden. Oliven in 

Foto: © Zimmer/DEIKE 761U14U3
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Zuverlässige Reinigungskräfte für Bodnegg-
Rosenharz gesucht!
Für ein Objekt in Rosenharz (Bodnegg) suchen wir ab sofort oder 
nach Vereinbarung zuverlässige Reinigungskräfte auf sozialversiche-
rungspflichtiger Anstellung für ca. 4,50 Stunden täglich.
Arbeitszeit: Montag bis Freitag ab ca. 08:00 Uhr.
Wir bieten eine sichere Anstellung mit übertariflicher Bezahlung und 
Fahrkostenzuschuss, sowie alle Sozialleistungen der Branche!
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung telefonisch oder per E-Mail unter

Gerold Bruggner Gebäudeservice GmbH
Leustetter Straße 9, 88699 Frickingen
Tel.: 07554 9864990 oder 0175 70 84 290 
E-Mail: Info@Bruggner.com
www.bruggner.com

Gerold

RUGGNERB
Gebäudeser vice  GmbH

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU ab 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0/
11

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Ein ausgezeichneter Personalschlüssel.
Mit kreativen Ideen und viel Geduld rennst du bei 
uns offene Türen ein - dank unserem ausgezeichneten
Personalschlüssel. Werde Teil unseres Teams!

Heilerziehungspfleger |
Jugend- und Heimerzieher (m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 20 bis 39 Std./Woche

    Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Meckenbeuren-Liebenau

   Peter Fröhlich, +49 7542 10-5369

        Web-ID 2022-0979
stiftung-liebenau.de/zukunft-gesundheit

    Hohe Fachkraftquote · Umfassende Altersvorsorge ·
Wertschätzendes MiteinanderWertschätzendes Miteinander

Türöffner?
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WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Eichelstr. 32 | 88285 Bodnegg
info@zurga.de | WWW.ZURGA.DE

DIE KFZ-, KAROSSERIE- UND 
LACKEXPERTEN – TESLA BODY SHOP

VOLLZEIT
KAUFFRAU/MANN 
FÜR BÜROMANAGEMENT
+ AUTOMOBIL (m/w/d)

DAS BIETEN WIR DIR:

/ Einen sicheren Arbeitsplatz in einem 
zukunftsorientierten Unternehmen

/ Sonderzahlungen

/ Abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Aufgaben

/ Zusätzliche Weiterbildung zum Unfallschadenmanger

/ Mitarbeitervergünstigungen

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Eichelstr. 32 | 88285 Bodnegg
info@zurga.de | WWW.ZURGA.DE

DIE KFZ-, KAROSSERIE- UND 
LACKEXPERTEN – TESLA BODY SHOP

VOLL- ODER TEILZEIT
FAHRER/IN (m/w/d)

DAS BIETEN WIR DIR:

/ Einen sicheren Arbeitsplatz in einem 
zukunftsorientierten Unternehmen

/ Leistungsgerechte Vergütung

/ Sonderzahlungen

/ Mitarbeitervergünstigungen

/ Kostenlose Parkmöglichkeiten

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!



Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 5 

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Bodnegger Straße 6
88287 Grünkraut
0751 - 76 96 07-0
mail@stoeckert.info

 

 

Lohn- u./o. Finanzbuchhalter
(m/w/d) in flexibler Teilzeit

 

 

W
ir

 s
u

ch
en

:

Wenn Ihnen ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet, ein 
kleines und aufgeschlossenes Team, ein modernes Arbeits-
umfeld mit überdurchschnittlich hoher Vergütung wichtig ist, 
dann kommen Sie doch einfach zu uns!

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Mehr Infos auf www.steuerberater-stoeckert.de

Wir laden alle Schülerinnen und Schüler
der 4. Klassen mit Eltern herzlich ein.
Der Weg ist nicht weit – Wir freuen uns!

       Wilhelmstraße 5-7, 88212 Ravensburg, Tel. 0751/359308-0

Infoabend für Eltern der Viertklässler
am Montag, 10.02.2025 und Mittwoch, 19.02.2025

jeweils um 19 Uhr im Foyer.

Tag der offenen Tür
Freitag, 07. Februar 2025, 16.00 bis 18.30 Uhr

 Bilinguales Profil
 Sportprofil
 Musikprofil

EINLADUNG

Persönliche Führungen bis 19.02.2025 möglich.
www.bz-st-konrad.de 

Elterninfoabend
am Montag, 03. Februar 2025, 
19:30 Uhr, Aula
AUFNAHME FÜR KLASSE 5 IM SCHULJAHR 2025/2026

Tag der offenen Tür 
„St. Konrad entdecken“
am Samstag, 08. Februar 2025, 
um 10:00 Uhr GYMNASIUM

ST. KONRAD
RAVENSBURG

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

VERANSTALTUNGEN


